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Jugend 19 Bezirksklasse B Gruppe 3 (Bayerischer TTV - Oberfranken-West) 
Rückrunde

SV 1921 Weidach II : TTC Rödental II 
Freitag, 26.04.2024, 18:15 Uhr

Felgenhauer fixiert zwei Punkte für den SV 1921 Weidach II

Mit 7:3 setzte sich die Heimmannschaft des SV 1921 Weidach II in der Jugend 19 Bezirksklasse B
Gruppe 3 (Bayerischer TTV - Oberfranken-West) Rückrunde gegen den TTC Rödental II durch. Das
Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt weniger als 2 Stunden .

Den Start machte das Doppel. Lange mit Kaidel / Sziklavari kämpfen mussten Nemec / Felgenhauer
in einer engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes
Match. Philipp Nemec gelang es, Adrian Stegner im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu
halten – das Match endete schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte zu erwartenden 3:0-Erfolg.
Loris Felgenhauer hatte dann gegen Claus Kaidel hingegen beim 5:11, 10:12, 7:11 wenig
auszurichten. Die Anzeigetafel zeigte zu diesem Zeitpunkt nun ein 2:1. Mit einem Sieg im
Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Bastian Machinek gewann gegen
Adrian Stegner mit 3:2. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung für Machinek endete. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Loris
Felgenhauer und Istvan Sziklavari, das Loris Felgenhauer letztendlich für sich auf der Habenseite
verbuchen konnte. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Philipp Nemec verlor
seine Partie hingegen gegen Claus Kaidel unterm Strich recht eindeutig und anhand der TTR-Werte
überaus überraschend nach Sätzen mit 0:3. Der aktuelle Spielstand nach dem sechsten Match an
diesem Tag lautete somit 4:2. Bastian Machinek konnte Istvan Sziklavari in einem dramatischen
Spiel und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch besiegen und somit einen Zähler
für die Mannschaft beitragen. Loris Felgenhauer gewann sein Spiel gegen Adrian Stegner sicher und
anhand der TTR-Werte überraschend, mit 11:1, 15:13, 12:10. Damit war bereits der sechste und
siegbringende Zähler für das Heimteam auf der Habenseite. Eine kleine Chance gab es durchaus,
als Bastian Machinek derweil das Spiel mit 1:3 gegen Claus Kaidel abgab und eine Niederlage
kassierte. Das Ergebnis vor dem anstehenden Schlusseinzel zeigte somit ein 6:3. Beim 3:0 gegen
Istvan Sziklavari fand Philipp Nemec indes von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Seit
Beginn der Serie hat Sziklavari damit nun 10 Siege bei gleichzeitig 4 Niederlagen zu verzeichnen.
Mit dem letzten Ballwechsel des Tages ging das letzte Einzel und somit der gesamte
Mannschaftskampf mit einem Sieg für die Heimmannschaft von 7:3 zu Ende.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SV 1921 Weidach II die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 12:4 bei 6 Saison-Siegen, 2 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TTC Rödental II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 12:4. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 SV 1921 Weidach II

Doppel: Nemec / Felgenhauer 1:0 
Einzel: P. Nemec 2:1, L. Felgenhauer 2:1, B. Machinek 2:1 

 TTC Rödental II
Doppel: Kaidel / Sziklavari 0:1 
Einzel: C. Kaidel 3:0, A. Stegner 0:3, I. Sziklavari 0:3


